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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SC Eschenbach : TV Nabburg 
Samstag, 13.04.2024, 18:30 Uhr

Sieg für den SC Eschenbach

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SC Eschenbach am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 18. Saisonspiel des Heimteams erzielte Markus Thurn, der
mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Thomas Klösel nun 14 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Klösel / Gottsche beim 11:4,
11:7, 11:4 mit Kiener / Eckl. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Thurn / Burger über die 1:3-Niederlage gegen Brabec / Landgraf hinweggetröstet werden
mussten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Klösel die Partie gegen Christian Brabec
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am
Nachbartisch indes für Jonas Gottsche beim 7:11, 8:11, 11:9, 11:9, 10:12 gegen David Kiener. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Nur einen Satzerfolg verbuchte Markus Thurn bei seiner Pleite gegen Thomas Eckl.
Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Thomas
Landgraf zunächst nicht gut aus, so gewann Nicolas Burger im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3.
Thomas Klösel war in der Partie gegen David Kiener nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:
0. 28:4 (Klösel) bzw. 19:15 (Kiener) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Jonas Gottsche gelang es, Christian Brabec
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Thomas Landgraf zeigte Markus Thurn seinem Gegner die
Grenzen auf. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Leider musste Nicolas Burger dann sein Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an den TV Nabburg. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SC Eschenbach beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Eschenbach die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 32:4 bei 14 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV Nabburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 12:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Eschenbach

Doppel: Klösel / Gottsche 1:0, Thurn / Burger 0:1 
Einzel: T. Klösel 2:0, J. Gottsche 1:1, M. Thurn 1:1, N. Burger 1:1 
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 TV Nabburg
Doppel: Kiener / Eckl 0:1, Brabec / Landgraf 1:0 
Einzel: D. Kiener 1:1, C. Brabec 0:2, T. Landgraf 0:2, T. Eckl 2:0


